
Einige SNNS-featureszur Inf o – nicht unbedingt nötig
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OJECTION:]ermöglicht, die AktivierungeinesNeuronsin Abhängigkeit von zwei anderen
Neuronenzu plotten,d.h.mankanndie entstehendenSpiralensehrscḧon sehen.Untersetupein-
stellen,dieAktivierungwelcherNeuronenin welchemBereichmanalsx/y-Achse(z.B.Eingaben)
bzw. Farbdarstellung(z.B. Ausgabe)sehenwill.

[CASCADECORRELATION:] Minimalstartnetz(= EingabenundAusgaben)erzeugen,
unter control: Lernfunktion CC, Initialisierung CC Weights,UpdateCC Order. Cycles� ma-
ximale Anzahl hinzuzuf̈ugenderHidden-Units. Die Parameterder Lernfunktionwerdenin den
FensternnebenLEARN eingestellt.Die Funktionselberund alle übrigenParameterwerdenim
FensterCASCADE(entsprechendenKnopf im managerdrücken)gewählt. UnterCASCADEein-
zustellen:
maximalerFehler, derje Ausgabeeinheittoleriertwird, sodaßCC abbricht;
Lernfunktionfür dasMaximierenderKovarianz(f.K.) undTainierendesPerzeptron(f.P.):
Quickprop(Lernratefür Perzeptronlernenz.B. ����������� , maximalesWachstumf.P. z.B. 	 , Weight
Decay f.P. z.B. ���
������� , Lernratefür Kovarianzlernenz.B. ���������
� , Wachstumf.C.), Backprop
(Lernratef.P., Momentumf.P., Flat-spot-Elimination,Lernratef.K., Momentumf.K.), Rprop(Ver-
kleinerungsfaktorderGewichts̈anderungb.P. z.B. ���
� , Vergrößerungz.B. ���
	 , nicht benutzt,Ver-
kleinerungf.K., Vergrößerungf.K.).
Zus̈atzlicheKnöpfeermöglichen,die AnzahlderNeuronenundderVerbindungenzu minimieren
(bessernicht probieren,bugs!).EswerdenimmermehrereKandidatentrainiertundderbesteein-
gefügt. Einzustellen:maximaleAnzahlanKandidaten;AktivierungsfunktionderKandidaten;den
minimalenAnteil vomaltenWert,dendieKovarianzsichbeimTrainingändernmuß,umnichtdas
Kovarianztrainingabzubrechen;die Kandidatepatience,d.h. die Schritte,nachdenenalle Kan-
didatendie Kovarianzberechnen;die maximaleAnzahl von Kovarianzberechnungen,bevor das
Kovarianztrainingabgebrochenwird.
AnalogeAbbruchkriteriengibtesbeimFehlerbzgl. desPerzeptronlernens,diesewerdenim dritten
Teil desFensterseingestellt:MinimalerAnteil einerFehler̈anderung,bevor dasTrainingabgebro-
chenwird, AnzahlSchritte,bevor derFehlerberechnetwird, maximaleAnzahlSchritte.
Lernen:mit ALL im control-panel,vorherINIT, daslöschtdie Hidden-Neuronenundinitialisiert
die Gewichte,mankannmit ALL auchweiterlernenunddannneueHidden-Neuroneneinfügen.

[PRUNING] Im control-paneldieLernfunktionaufPruningFeedForwardstellen.In denfünf (nicht
alleben̈otigten)FensternwerdenderReihenachdieParameterfür dasgewählteLernverfahrenzum
Nachtrainiereneingegeben.INIT, SHUFFLEwie üblich, ALL startetdasPruning.Alle weiteren
Parameterwerdenvon einemExtramenuaus,Knopf PRUNING eingegeben.Die Parameterwer-
dennachSchließendesFenstersaktualisiert.
Die Parameterim einzelnen:(Zu Beginn auf Defaultwertegesetzt,der Reihenach,[..] referiert
aufeinzugebendeWerte.)
UnterdemoberstenSelectwählt mandasVerfahrenaus(MagPruning:Die Verbindungmit klein-
stemGewicht wird geprunt,OBD, OBS:OBD mit kompletterHessematrix,Skeletonization,Non-
contributing Units: NeuronenohneOutput-Änderungbzw. mit Outputparallelzu eineranderen
Unit desLayerswerdengeprunt). Es wird je ein Link gepruntund nachtrainiert,bis der Fehler
um [..] Prozentoderder SSEabsolutum [..] wächst. YES/NO bestimmt,ob der letzteSchritt
rückg̈angiggemachtwird.
Bei SELECTwählt mandie Trainingsfunktionaus,eswird zu Beginn [..] Schrittetrainiert und
nachjedemPruning[..] Schrittenachtrainiert,sofernnicht schoneherderSSEkleinerals[..] ist.
OBSben̈otigt Startwertefür die DiagonalelementederHessematrix.
Bei Skeletonizationkannmanangeben,obHidden/InputUnitsgepruntwerdensollen.
Achtung,bug, wennalle Neuronenweggepruntwerden,meckert SNNS! Aber dannist sowieso
wasanderzu lernendenFunktionfaul . . .


